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(Lokalinseraie billiger ).
dieReklamezeile dtz Pf .

Einzel - Nummer 5 Pf .
Doppelnummer 10 Pf .

Badischt
Auflage 16000.

“ÄKS ? (Meine Presse ). Garantirt größte Abonnenten - Zahl,aller in
Karlsruhe erscheinenden Tagesblätter .General -Anzeiger der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung .

- «pebitia«:
Karlstrah , Nr. Bk.
Rotationgdrnch.

Eigenthum unb verlaß
»on s . rhiergarte «.

verantwortlich
für den politischen ,unter »
haltenden u . lotalenTheil

Albert Herzog .
fürdenJnseraten -Theil
A. Rinderspacher ,

sämmtl. in KarlSrube.

Rr . 204 . 2 . Blatt . Post- Zeitnngslisie 730 . Karlsruhe . Sonntag de »» 1 . September 1895 . Telephon- Nr . SS . 11. Jahrgang .
Unsere heutige Nn »n,ner enthält ein

1. « nd 2 . Blatt , nebst Unterhaltnngs -
blatt Rr . 79 , zusammen 19 Seiten .

Das Unterhaltungs - Blatt enthält :
Etdicht . — „ Gefährliche Wuffen .

" Roman von Doris
Frei !« von Spättge » . — „ Die Sängerfahrt .

* Humoreske
von H . Ferschke . — Allerlei . — Humoristisches . - Räthselecke .

MlWMilts-Eiiilüi»l«g
für den Monat

September .

In Karlsruhe und tu ganz Baden besitzt die

täglich zwei Mal erscheinende

„ Sadisch « prtfft
“

mit ihren 16 000 Abonnenten
die größte Anstage .

Die „ Badische Presse
"

ist in Folge dessen und An¬
gesichts ihrer schnellen und volksthümlichen Be¬
richterstattung über alle politische » und anderen Vor¬
kommnisse im eiigeren Helmathlande Bade » , Im
weiteren Reiche und Im Auslände , sowie wegen ihres
interessante » Roman - rc . Feuilletons , ihrer tele *
grapischen Kursberichte rc . die gelescnste ZeitungBadens .
Zur Wjährigni WIedeikchr der großen Zeit

den 1870|71
erscheinen in der „ Badischen Presse "

fortlaufend besondere
Artikel n »d Berichte , in welchen der bedeutsamsten Er -
eigniffe jener Tage in eingehender und anschaulicher Art
gedacht wird .

Wir bringen darunter u . a . eine Reihe von Skizzenaus der Feder von Offizieren , die an den
große » Kämpfen thättgeu Antheil geilomme » ,von Vizeadmiral z . D . Batfch , Oberst Wiuterberger ,
Oberstlicutenaut v . R a n d o w , Major O . W a ch s , Haupt¬
mann Taner a , O . Elster , Beruh . Ohrenber g u . A . m .Reu t ende Abonnenten erhalte » diebis letzt erschienenen Berichte gratis nach¬geliefert.

Zusammen mit Ihren Gratisbeilagen ; Dem fenille -
tonistischen „ UnterhaltnngSblatt "

, dem „ Courier "
,

Anzeiger für Landwtrthfchaft , Garten -, Obst - u . Weinbau ,
kostet die „ Badische Presse "

für den Monat September
durch die Post bezogen Sv Pfg . ohne Zustellgebühr ;
durch unsere Trägerinnen frei in ' S Haus gebracht « v Pfg .

ES werden Bestellungen nach auswärts durch alle
Postanstalten und Postboten , in Karlsruhe durch die
Expedition , die Agenturen und Trägerinnen entgegeu -
geuommen .

Z » recht zahlreichem Abonnement labet ergebenst ein
Kie Krpeditton der „ Wad .

'
Fresse".

Eingesandt .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt di

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantivortung .)- I . Ei » scheinbar unbedeutender , jedoch von den Besitzer»

unserer hiesigen Straßenverhältniffe besteht darin , daß sei
neuerer Zeit bei Herstellung des Zementtrottoir » die Straßen
bordMge bei den jeweiligen Uebergaiigen vkeMfl in eine
solchen Höhe aufgestellt werden , daß e» den Führern voi
Fahrstühlen geradezu unmöglich gemacht wird , die von ihne»
eingeschlagene Fahrtrichtung beizubehalten . Man ist vielmeh
genöthigt , die Straße auf und ab zu spähen , ob nicht ei» Neine»
Brückche» den Uebergang auf die Fahrstraße oder umgekehr
auf da » Trottoir ermöglicht , ohne sich der Gefahr eine» Rad

Kleine Zeitung .
Schweres Unglück hat dieser Tage in Palermo rin

junger Stier angerichtet . Bei dem Ausladen von Vieh am
Hafen entwischte er und konnte in Folge der unvollkommenen
Einrichtungen de» Ladeplatzes seinen wüthenden Lauf geradein die belebten Straßen der Stadt hinein nehmen . Mit den
Hörnern nach links und rechts stoßend, alles niederstampfend ,was ihm in den Weg kam, rannte da» Thier schnaubend und
Schrecken verbreitend durch mehrere Straße » , bis die Kugeleines Zollwächter » es niederstreckie. Aus seinem Wege hatder Stier mehrere Karren zertrümmert , zwei Kinder durch
Huftritte tödtlich verwundet , eine Frau auf die Hörn « ge¬
nommen und gegen die Mauer geschleudert, so daß sie einen
Arm brach , und schließlich eine» Arbeiter , der ihn auszu -
halten versuchte , mit den Hörnern durchbohrt .

bruche », oder gar Schädigung der Gesundheit de» betreffenden
Patienten auSzusetzen. Zu unendlichem Dank würden sich dir
Interessenten und nicht minder die von dem Uebelstand —
wen » auch lange nicht so sehr — mitbetroffene » Besitzer vor»
Kinderwagen verpflichtet fühlen — wenn von Seiten unsere»
Stadtverwaltung , deren Wohlwollen ja allgemein bekannt ist,
dafür Sorge getragen würde , daß besagtein Mißstande durst
nachträgliche Abschrägung der bisherigen allzuhohen , sowie der
künftig zu liefernden Bordsteine abgeholfen werde .

Mehrer « Patienten .

Foulard-Seide 95 Pf.
bis 5 . 85 p . Met . — japanefische , chinesische rc . in den neuesten
Dessin » u . Farben , sowie schwarze , weiße und farbige Ke « « «.
Verg -Keid « von 60 Pf . bi » Mk . 18 .65 p . Met . - glatt ,
gestreift , karriert , gemustert , Damaste rc . (ca . 240 verfch. Qual »
und 2000 verfch. Farben , Dessins rc .) Jorto - und steuerfrei
iu ' s Ka « S. Muster umgehend . 9083
Zeläen -kLbrlk 6 . Henneberg (k . u . k . Hofl .) Zürich .

’

Geschäftliche MittheilungenI
Brasilisch « Krfiudung für de» Kaushatt l Die An¬

nehmlichkeit eine» Bades kennt Jedermann ; nicht Jedermann
ist aber in der Lage , sich ein Badezimmer einzurichte » , weil
lneistenS in den ohnedies schon thenern Wohnungen der Platz
hierzu fehlt . In solchen Fällen wird man e» mit Freuden
begrüße » , daß durch eine

, praktische Erfindung diesem Uebel»
stande gesteuert ist und die es auch dem weniger Begüterten
ermöglicht , jederzeit ein Bad sich bereiten zu können. Die
Firma Egetmeyer u . Herz er in Brette » bringt einen
gesetzlich geschützten Tisch in den Handel , der eine Badewanne
in sich birgt , die durch eine einfache Vorrichtung auch sofort
zur Waschwanne » mgestaltet werde » kan » , mithin drei einzelne
Theile in einem Ganzen vereinigt . Dieser Tisch kann überall
leicht gestellt und außerdem al » Küchen- und Bügeltisch ver¬
wendet werden , so daß dieses praktische Küchenmöbel eine
willkommene Küchenzierde bildet . In der großh . LandeS -
gewerbehalle in Karlsruhe , sowie bei Herren Hammer und
Helbing , Kaiserstraße hier (woselbst auch käuflich) ist ein
solches Exemplar ansgestellt und glauben wir , daß diese ge¬
lungene Idee sich rasch einbürgern und von jeder praktische»
Hausfrau da» fast unentbehrliche Küchenstück angeschafft wird .

Bedeutendstes Spexial - Geschäft
in Passementerie , iteauti - Stollen aller Art (wie
Sammt, Peluohes, Merreilleux , Sarah , Taffet , Moriea Damassde ),abgepassten Taillengarnituren in Seide und mit Perlen.Sontaehebeaktien , Pnfflitzen , Tressen , KnOpfien ,allen Ktth - Utensilien , Corsets etc. , Tapisserie -
fransen , ferner in allen Wollwaaren , Weisswaaren ,Strümpfen , Handschuhen , Cravattcn , Fächern ,kün»tliohenBIamen,Vasenn . vielen Fantasie -Artikeln .

en groe . JUÜUS StrftllSS , en detail.
8764 Karlsruhe , Kaiserstrasse 148.

Qllha fiir 9 Pfannina erhall man vor Fli e g e n , SchnackenTliillC IUI L riGllliiytt Flöhen u. f . w . durch „ Dalma". Für2 Pfennige davon tödtet alle F l i e g e n u . f. w . eines Zimmer »,der Küche oder Stallung in 3 Minuten unter Garantie . Für
Menschen und Hausthiere unschädlich . Glas 30 nnd 50 Pfg .,
dazu gehöriger Pateulbeutel 15 Pfg . In allen Apotheken auf
Lager . In Karlsruhe in der GrosiH . Hofapotheke , Kaiser¬
straße 201 und in der Marienapothcke ; in Durlaoh in
der LSWeuavotüeke ; in Weingarten i. d . Apotheke . 9263

Eine Wutidermenschenfabrik.
Ueber die Fabrikation amerikanischer Wunderineiischen uiJahrmarkts -SpezialitätenmachtI . Korn im „ I . W . ®. * folgen !

geradezu unglaublich klingende Enthüllilngen : Der berühmtesLieferant von solchen Wundermeiischen war Mr . Cleophas i
Philadelphia . Er starb als Millionär und ein werthvoller Steideckt feint Gruft , obwohl er es vielmehr verdient hätte , als Bebrecher irgendwo eingrfcharrt zu werden . Mr . RomuluS Cleoph «war in den Südstaate » der Union geboren » nd in fei»Jugend Ausrufer bei einem ambulanten RaritätenkabimGpäter siel ihm ein verwaister Knabe in die Hände und MLlrvpha » kam auf dir „ geniale Idee " , an » dem Jungen etwc
»u mache ». Während der Knabe schlief, ließ der famotleophar di« Räder eine» schweren Wagens über die Hä »!de» Kind, » wegfahren und sodann Von einem geschickten Arzdt» Amputation beider Arme de» kleinen Sam vornehme 'Der Nein« Sam lernte innerhalb weniger Monate die Zeh «seiner Füße fast ebenso geschickt wie Finger zu gebrauchen u >wurde der „ ohne Arm geborene Fußkünstler '

, welcher mit diFüßen schreibe», nähe », sticken , stricken und Harmonika spiel«konnte. Mr . Cleopha » verdiente mit dem arme » Krüppel eiHeidengeld und war sthlz auf seinen großartigen „Geschäftignft ". Eam sollt« aber nicht da» einzige Opfer der entsetzlich«Manne » bleiben . Gar bald wußten e» die eingeweihten Krei«nd die Agenten der Schaubude ««leute , daß sich Mr . IRomutiEleopha » in Philadelphia niedergelassen und dort ein « „ Wundewrnschenfabrik - angelegt hatte . Man brauchte Herrn Cleophc«ur »» schreiben, so erhielt man eine Liste jener Spezialitäteiwelch, »« ad, auf Lager waren , Zwerge und dicke Kindewelch» fast « ,h , wogen , al» grobgewachsene Menscheistanden am billigsten im Preise ; theuerer waren jugendliäSchlangenmenschen und Mumien ; sehr gut bezahlt muß« erden für Sklettmenfchen und ein „Mädchen mit de

Todtenkopf ' , dar Mr . Cleopha » zu jener Zeit al « einziges
Exemplar befaß . Einen Geschäftsfreund ; auf dessen Ver¬
schwiegenheit Mr . Cleophas rechnen zu können glaubte , weihteder hartherzige Geldschwamm , welcher so viele menschliche
Wesen unglücklich machte, in die Geheimnisse seiner „ Wunder¬
menschenfabrik - einigermaßen ein . Mr . CleophaS führte den
Freund durch die Räumlichkeiten seine» in einem berüchtigtenund selbst von der Polizei gemiedenen Theile der ausgedehnten
Hauptstadt PennsylvanienS gelegenen, düsteren und »vinkeligrnGebäude « . In einer dunkeln Kammer faßen zivei Knaben
und ein Mädchen mit einem Engelsantlitz und weinten . DieseKinder waren von Verbrechern in den Gartenanlagen Phila¬
delphia » beim Spielen mit anderen Kindern gestohlen und an
Mr . Cleopha » gegen entsprechenden Lohn abgeliefert worden .Das Mädchen ist schön, sagte der Wnudermenscheu -Fabrikant .
„ Dar wird am ganzen Leibe, mit Ausnahme de» Gesichtei ,tätowirt werden . Wa » ich aus den beiden Jungen » machen
soll, weiß ich noch nicht . - Sie gingen weiter und alsbald
prallte der Freund des biederen RomuluS vor einzx grauen¬
hafte » Gestalt zurück, die wie ein mit Kleidern behängtes
Menschenskelett einher kam. Der arme Teufel war groß und
hager . Die Angen und der Mund — eigentlich müßte man
da » Gebiß sagen , denn die Lippen fehlten — waren da» größtein dem eingetrockneten Gesicht«, dessen Backenknochen »nd Kinn
die Haut ebenso straff umspannte , wie die dürren , langen
Finger und vermnthlich auch die Arme und Beine , den ganze »
Leib . Der Freund blickte den . Fabriksbesitzer - fragend an .
„ Ein lebendes Skelett, ' sagte Cleopha » . „ Wie es hergestelltwird ? . . . Sehr einfach : Lange Figur muß da sei » . Da »
Uebrige besorgen die zweckentsprechende Nahrung , welche da »
Individuum bekommt, und Injektionen ." In einem Stalle ,denn eine beffere Bezeichnung konnte man dem finstern , engenund übelriechenden Raum nicht geben, beschästigie sich eine häß¬
lich« Mulattin mit der zwangsweise » Fütterung «ine» bereit »

ziemlich groß gewordenen Kindes , «velches sich gegen die ihm
widerliche Kost wehrte . In einem Hofe liefen mehrere Knirpse
umher , welche Mister Cleophas auf künstliche Weise in ihrem
Wachse» beeinträchtigte , um Zwerge zu haben . Auch ein wie
leblos in einer Zimmereck « hockend « Klumpen wurde dem
Freunde sichtbar ; da » war «in Mumienmensch — in Wahrheit
ein verkrüppelter Mestize . In der „ Artistenabtheilung ' der
. Fabrik ' mußten zwei junge Männer , die zufällig Beide
einbeinig waren , ihre Produktionen auf dem Reck unter Auf¬
sicht ihre » von Mr . Cleophas angestellten Lehrers , eine» ver¬
kommenen Gaukler « ausführen nnd an der Stange machte
eine ebenfalls einbeinige Ballerine ihre Exerzitien durch. Da «
Mädchen war rührend schön und abgehärmt . „ Sie hat die
Amputation ihre » Beine » noch nicht ganz vergeffe» ' , brummte
Mr . Cleopha » und schrie dir Tänzerin an : „ Lache , wenn Du
bei der Uebung bistl Du sollst immer lachen, oder e» seht
Schläge ab ! ' Auch in eine » nach starken Chemikalien
riechenden Raum führte der alte Verbrecher an der Menschheit
den innerlich schaudernden Freund . In dieser „ Apotheke'
iviirden di« Mittelchen gebraut , deren Cleopha « und seine
Helfershelfer bei der Ausübung ihres scheublichen Gewerbes
bedurften . Der gebückt und hinkend umherschlürsende „ Hexen¬
koch '

, wie Cleophas de» in der „ Apotheke ' hantirenden Alten
benamste , öffnete «ine Thür und der Herr des Haufe » führte
den Bestchtiger in den Garten hi »auS . „ Hedal Miß Ophelia ! '
rief Cleopha » . ein promeuirende » Mädchen an , welche» eine
Larve vor dem Gesichte trug . „ Kommen Eie hierher und
lasten Sie Ihr Gesicht sehen . ' DaS Mädchen stieß einen
Seufzer au » und enthüllte einen — Todtenkopf . Die Haut
de» Gesichte- war » ach Einätzung de » Fleische? verschrumpft . '
„ Miß Ophelia ist mein werthvollsteS Exemplar ' , erklärt»
Cleophas seinem Freunde . „ Vor ihr find schon fünf Mädchen
während der Präparation zu einer Dame mit dem Todtenkopf»
gestorben . Und nach ihr dürfte e» noch Einigen so ergehen. ' . . .



Empfehle meinen ne» vnovirten einem tit.
Publikum zur Kbyattung von Kalen , Kochzeite« und ^

^ sonstigen Kesttichkeiten auf 's Beste und bitte um geneigten ^
^ Zuspruch . .tzockiachtunasvollst 12517 .4 .1

Titisee s,ali°" 'l"r

Hochachtungsvollst
j| D . Kimmei . *
xrerexxxrtuxxrerxxxxrrxrtuxu«

Karlsruhe iu Baden .
Bringe meinen Gasthof zum

Honig von ^ renszen ,
Adlerftraße 34 ,

nächst dein Hauptbahnhof (in schöner freier Lage) in empfehlende Erinnerung .Gut niöblirte Fremdcliziminer. vorzügliche Betten , sowie einfachere Zimmerund eiiizeliie Betten von 50 Pf . an.
Gute Kiiche. — Reine Weine . — Mouinger Bier .

Z>l zahlreichem Besuche bei niäßigeil Preisen und guter Bedienungladet ergebenst ein.
Christian Schneckenburger.N8 . Gute Stallung und großer Hof zum Einstellen. 12131 .6.2

Sciiwarzwald-Hotel u. Pension.
Neues vorzügl . eingerichtetes Haus in bevorzugter Lage am See ,2 Min . vom Bahnhof ; 72 Fremdenzimmer und Salons , eleg . Säle , gedeckteVeranda , grosse Garten- und Parkanlagen , schattige Terrasse mit herrlicher

Aussicht auf den See . Gelegenheit zu Gondelfahrren und Fischfang ; Bäder
im See und im Hause . Bei längerem Aufenthalt Pension zu massigenPreisen. Prospect auf Verlangen vom Eigenthümer 4755 . 18.18

Friedrich Jaeger .

Kurort Bergzabern . §
Empfehle zur Saison mein besteingerichtetes , am Waldrand gelegenes
Tijr

’ Kurhaus .
Prächtige Zimmer , vorzügliche Betten ,Penstonspreise von 3.50 M . an pro Tag.

mifmerksame Bedienung.
K. Schmid .

mm

'
BERGZABERN ( Pfalz )

Jmjuenz 1882/93: 987ständige und2826auswärtigePatienten» 1
f rospccte Kostenlos durchdenSegitzerJischberjer .

»
Schützenhaus. iNor ^ eebaä Norderne

*
Schönster Ausflugsort der Residenz .

Den tit . Vereinen und Schulen bei Ausflügen und Gartenfesten empfohlen .Printz ’sches Exportbier . Münchener Löwenbräu .
Vorzügliche Küche. Gute reelle Weine .

Stets guten frischen Kaffee mit diversen Kuchen.
Kegelbahn . - Stallung .

Telephc»p185 . . 9851 .10.8
Fuhrwerk ( ged . Break ) im Hanse , mmmmmmmm

Zu zahlreichem Besuche ladet höfl . ein
.T. Förster .

Hotel Karlshuri

Saison vom I. Juni bis IO . October .
Schönster Strand mit elektrischer Beleuchtung . Seesteg .

Wasserleitung und Kanalisation » Theatern Jagd¬
partien . Kücstler-Concerte , Reunions . Wettrennen ,
liehe Dampferverbindung . Frequenz 1894 : 20 790 Fremde. Näheres
durch den Gemeindevorstand . 6311 .5 .5 |

er
ö

Merren -
Anzug - , Hosen - , Paletotsfcoflfe u. s. w . liefert zu Fabrikpreisen die

ßdT Aachener Tuchlmlwstrac , Aachen . 7 "9J5
Elegant « Mustersendung kostor .los ?.n Jetiarmawi !

Ohne
^

Canc» rrenz . MO & OpOl - CfceViot
' zu einem soliden, _ ^ Jlurk ! m Directer Bezug vom> 2.u einem auuuen ,
gediegenen Auzuge für ^ © tmciiBi nr zrntL vvu

Fabrikort Aachen ,wehbehannt durch gute Tuchwar.ran. “^ 3
empfiehlt feine neu eingerichteten Lokalitäten , 2 grvfie Sale

mit Piamao , sowie seinen

großen schattigen Wirthschästsgarten,
für Gesellschaften und Vereine ,

ff . Moninger '
sches K ^ port - Mier vom Kaß .Gute Küche Reine Weine

und labet zu zahlreichem Besuche höfl . ein 7079 .20 . 16
It iiil - Ben ttenmuller .

X > 'ULr B3La .oli .

bL0BUS%
PUTZ -

SXTRÄG1
VIfletalfe

acht mit M

Matte !

Schönster Ausflugsort Große Lokalitäten . Separate Zimmer.
Grotzer Tanzsaal mit Terrasse und Garten .Gnte Küche» reine Weine . Prlntz ’sches Lager - «. Exportbier .

Anfinerksaine Bedienimg.
, Zn zahlreichem Besuche ladet höfl . ein 10332 .12 .6

Friedr . Kasper .

er Ausflugsort
für Familien , Vereine und Gesellschaften empfiehlt
sich die 10790 .6 .6

Restauration
„Zur Appenmühle“.
QOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOD

o Bssthof ziim Rleinbad in Maxau \
X empfiehlt einem geehrten Publikum seine große» Lokalitäten und :
^ prachtvofle« schattige» Harte». v
U Spezialifüt : Badische Oberländer Weine . 0
o Frhrl . v . Seldeueck 'sches Bier vom Faß und in Flaschen . 0
0 8941 .14 . 12 W . Elirnttnn . Q
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQOOO

- T - .Am Perkeo “ . 3 t
Seheuswürdigkett Heidelbergs .

Hotel Garni u . Restaurant I . Ranges .
Fremdenzimmer von Mk . 1.50 bis Mk. 5 .—.Anerkannt Vorzug !. Küche . Reine Weine .
Mnnchener Löweuöräu direkt vom Aaß . 7865.i 9 .liAecht Pilsener aus dem Bürgerl . Brauhaus in Pilsen .

für Mittelbaden 11880 .5.2 I

Meess L Hees (vorm. A. Meess),
Bangeschäst unb B anm aterialienh andlnng,

Nüppurrerstraße 18. Telephon 88.
Kostenanschläge und Musterzeichnungenstehen gratis zur Verfügung.

esOO

Oiio

Weu
angefertigteBetten

Garantie für prima federdichten
Cöper- und Atlas - Barchent, und

neue staubfreie Federn.

Mark
Deckbetten oder Unterbetten
ans schwerem Cöper-Barchent,sehr reichlid , gefüllt. Dazu

passende Kissen L Ml . 4 .50 .

Mark
Deckbetten oder Unterbette «
ans prima Atlas - Barchent und
daunenweidie Federn gefüllt.
Dazu pass. Kissen ä Mk. 5 .50 .

Für

Restauration SohlSssle . kine grossere Anerkennung
für die Güte meines

Globns -j>utz-Lxtvactes
kann mir die Concurrenz nicht geben , als dnrch ihre

spaltenlangen Aufklärungen .
Unabhängig von allen anderen Präparaten ist meine Erfindung

entstanden und verarbeite ich ein
viel besseres, meinem eigenen Bergwerk entstammenbes,

Rohmaterial , als meine Conenrrenz .
Ohne ans Weiteres einzngchen , empfehle ich nur jedem einen

Versuch mit meinem 11455 .4.2
Globrrs -Prrtz-Gxtvact,

und ich bin überzeugt :

Jeder Versuch führt zu dauernder Benützung
Globrrs-Antz-Extvaet

ist ttnb vkeivt entschiedenviel bester als ^ ntzpommade, was die täglich
aus alle» tzheiken der Zvelt « inkanfenden Anerkennungen beweisen.

Fritz Schulz jun . , Leipzig,
| Karl-Friellickflr. 19 (vedev der LstadesgeuierbehsLe) j

Permanente Ausstellung von

Mettlacher Masaik- «. Faykace-Natte»
für Boden - und Wandbelag

, aus den Fabriken derHerren VIUo >-o > Lbovb inMettlach u .Merzig . !
Zu zahlreichem Besuche laden ergebenst ein die Alleinvertreter

Mark
Deckbetten oder Unterbetten
ans extra prima türk.-roth.
Cöpcr-Barckcnt und Halbdaunrn
gefüllt. Dazu passende Kiffen

k Mk. 6 . - .

Für

Mark
Deckbetten oder Unterbetten
ans roth-rosa Atlas -Barchent
und prima weiße GanSfedern
gestillt . Dazu paffende Kiffen

k L>tk. 7 .50 .

Bessere Qualitäten Betten
bis zu den feinsten Herrschafts-

betten im
gleichen Preisverhältnitz.

Aimsconverlsmit Firma in diversen Farben und
Qualitäten billigst z» beziehen durch die
Buckdruckerei d. »Bad . Preffe ".

Die Betten sind gefüllt oor-
räthig , werden mich anf Wunsch
i» Gegenwart des Käufers
gefüllt.

Alle Arte«

M - 1 . PchnMkl
stets große Auswahl und solide

Preise. 9695 .104

iul .Weinheimei
hiesige» Platze,

Kaiserftratze 81 /83 .
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Badener Pferde-

Verloosung.
In Karlsruhe »n haben bei Karl ßflti ,

150,000 Mark Oewlnne U-Mr -M <) A i | AA MarkZu hin ii «llen l-ttttkpMkt«, ui ii iei Icrcl PltUtekeiitMei YertHfisttll« . UUUp l U UIIUI W Vierth.Loose 4 I Mark, II Loose für 10 Mark , 28 Loose für 25 Mark CPort# ui List » 20 Pfg . eiir*) versendet A. Holling in Baden -Baden .Lederhandlnng, Hebelstrasse 15 (»m Rathbaus), in Hausaoh (Baden) bei Hugo Lauble » Kaufmann. 11985*

BekMtmchmg.
Mt höherer Ermächtigung werden

URouta« den 2 . September d. I .,
vormittag» 10 Uhr, _We Bauplätze 9}r. XVI , XVII, XVIII

«. XIX in der Abtheilung C detz ehe¬
malige» Großh . Hofküchcngarteus ,
tz» der Rudolf - u- Ludwig-Wilhelm»
slraße Al^ en, in dem Geschäfts¬
zimmerder Unterzeichneten Stelle einer
»ffenttichek Wrsteigerung auSgesetzt.

Wir laden die hierzu Lusttragenden
mit dests Bemerken ei » , daß von dem
Lageplüne und -den ^Verkäufsbedi»g-
«ngeü bei uns'

Einsicht geNöNime »
werde» kann.

RattStuke , bei, 33 . MiMt 1895 .
Großh . Hofbanamt .

hL > Hemberg e t. 13251

erungs -
AnKi '

mdigung.
Aus der Bollstreckungsmasse derAndreas Eberle , Zicgeleivesitzer

Eheleuten von Oos wird am
Freitag de« 6 . September 1805 ,

Nachmittags 1 Uhr,
(m Rathhanse zu OoS öffentlich
»ersteigertund den höchsten auch nnterdem Schätzungswerthe bleibenden
Gebot zu Eigenthum zugeschlagen.

1 Hektar 47 Ar 66 Qin . Hof-
raithe , Hausgarten und Acker¬
feld mit zweistöckigem Wohn«
hause nebst Oekonomiegebäuden,Waschküche, Zieaeleieinrichmugmit Brennöfen, Trockenschöpfen,Werkstätte, Trockenhütten ander Straße von Oos nach Baden
gelegen , Schätzungspreis 80 VW M .Das Anwesen eignet sich vermöge
seiner günstigen Lage und Geschäfts¬
einrichtungen zu jedem größeren
Geschäftsbetrieb«. In , demselbenTermine .kommen noch verschiedene,in der Nähr dieses AnwesenS gelegene
Liegenschaften (Ackerfeld u. Wiese»)
zur Versteigerung. 13148 .L2Baden am 14. August 1895 .
Der Dollstrecknligsbeamte rK. Gallus » Gr. Notar.

Ankauf eines Zucht-
farrcn bctr.

Die Gemeinde Rintheim , Amt
Karlsruhe beabsichtigt einen junge»
spruiigfähigen und zuchttaugliche »
Rinderfarren i» nächster Zeit anzu-
kanfeu .

Simmenthaler Abstammungbew. Kreuzung wird bevorzugt .Besitzer solcher Thiere zum Verkaufzur Nachzucht bestmimt, werden er¬
sucht , durch kurze Mittheilniig , .Post¬karte * an Geineiiideirith RintheimAnerbieten zu machen mit Angabedes Alters der Thiere. 12497 .2.2Rintheim den 27 . August 1895.

Gemeinderath r
, Leßle , Bürgermeister.

Schncker , Rathschr.

Hausschuhe,
selbstgefertigte , in Tuch 90 Pf. , Cord1 M.» Plüsch, Stramin 1 M . 20 Pf .,Leder, ! M. 60 Pf. per Paar sindfortwährend zu haben bei 12471,2 .2Joseph Nickel , Schuhmacher,Bahnhofstraße 32.
; HB. Alleinverkauf im Hause.

Pforzheim .
Franz , sowie lat. Unterricht

irm,blich «rtheilt.
wird

3.2Offerten unter Nr. 12496 an die
Expedition der „Bad. Presse" erbeten .

Buchhalter
empfiehlt sich im Anlegen und führenbrr Bücher.

Offerten unter Nr. 12123 an dieExped. der ..Bad . Presse". 10.9
Für Pensionäre , Gärtner etc.besonders geeignet , 10 Minuten von» teiBurfl am Eingang zum Höllen»Gal ist ein neuerbauteß, 2V, stöckigesmit laufendem Brunnen ,Scheuer. Stallung und 3'/. Morgen5 "^ " 'mb Wiese sofort zu verkaufen .Preis 16000 M., event. billiger. Ge¬nüge Aiizahknng . Näheres durch** » * . Wilhelmstraße 30,9 *ett «r( . 11894.3.3

Vlechkairnen
für Oel , Lack u . dergl. von 1 —75 kg
Inhalt sowie dazu passende Weiden¬
körbe und Blechembalagen jeder Act
sind stets auf Lager in der Blechwaaren-
sabrik S . Just , Karlsruhe . 11791*

Die
Moskmi zur KuilkrklilM
prodnzirt täglich am hiesigen Platze,
Amalienstraße 53 . die bekannt feinsre,mit goldene » Medaillen prämiirte
CciiUisugcu-Süßrahm-

Taselbiittcr.
Preis per Pfd . 1 M. 20 Pfg.

NB. Für Frische und Reinheit der
Butter wird aarantirt. 12287.3.3

Zu haben Amalienstraße 53, Kreuz »
stratze 17 und Schützenstraße 63 ».

Milde u. dabei kräftige
1893 tt

LberlLllterWeiPeillt
per Liter 55 Pfennig ,18 » » er

VlarkgräflerundWeissherbsl
von 65 Pfennig per Liter an,im Faß von 20 Liter an aus¬wärts oder per Flasche . Probenin's Haus . 5415"

6 . JeSSen , «tarlftr . 24 u . 29 a

Schinken
zum Roheffeu und Kochen , L Pfund65 Pfg . , sowie alle Arten 12375 .7.3Wurstwaaren
täglich zu haben auf den Wochen -
märkten, Werderplatz bei der Poltzei-
station, Marktplatz beim Hotel Grosse ,Ludwigsplatzvor dem Hause des Herrn
Hofbäcker Krauß , sowie im Hause
Lchiitzenstrotze SO . Frau Kramer .

Ia. Hervelalwurst pr. Pfd. M. 1 .20,Ia. ptoßmurfi pr . Pfd . M. 1 . 10,Ia. Weltwurst pr. Pfd. M. — .80.Ia . Speck , ger ., fett u. mager, 4 Pfd.
65 Pfg.,Ia. Schinken , ger ., 12—15 Pfd. schm .,
per Pfuiiv M. — 95,

versendet gegen Nachnahme 9863 *
Lug. Kleine, Vlotho i . Wests.

HB . Preiscourante stehenzu Dienste» .

Cacaos U. Cftocolaib
der besten Firmen in bekannt großer'Auswahl bei
AI . Liedei , Conditorei u. Cafe ,49 Waldslraßc — Sofieiistraße 26.Reise-Cliocolade
in allen Preislage » und praktischer
Verpackung . 12113 .4 .1

Lebensversicherungs -
Inspektor

für Baden von einer ersten
deutschen Anstalt gegen hohe Be¬
züge gesucht . Tüchtige Acqui¬
siteure, die mit den Verhältnissendes BeziikS vertraut sind , wollen
sich unter B» 1920 an Haa -
senstein Se Vogjcr A.- G.in Karlsruhe wenden. Dis¬
kretion zugestchert . 9806*

Eine eingeführte, leistungsfähige
Hagelversicherungs -

Gesellschaft
sucht für das Großherzogthnm Baden
eine»

Generalagenten.
Den Vorzug erhalte» diejenigenBewerber , welche kautionssähig sindund über ein auSgebreiteteSAgenten¬

netz verfügen.
Gest. Offerten erbeten snd V. k . 760an Haasenftein & Vogler , A G .Bern » S .-Kk. 10. 11305.2.2

Putzarheits -Lehrkurs
f«r Fraue« und Mädchen .

Gründliche Erlernung in einemMonat unter « arantte . Anmel
dünge» und Eintritt jederzeit .
10 2 F . Mölter , 12415

Kaiferftraste 30 . 3 Treppen
Ufitasches Tanz - Institut .Vom Dienstag den 3 . Sept . ab

nehme ich täglich von 4 - 6 UhrNachmittags gefl. Meldungen zu de»
diesjährigen Winter -Semester-PF Tsmz -Kurnon 'pH
entgegen . Paul Wieck, Kaiferstr. 170.dlB. Für Meld. zu einer anderen
Tageszeit vorherige schriftliche Mit
theilnng erbeten . 12523 .3 .2

Tanz -Unterricht.
Derselbe beginnt für den BahnhofStadttheil am Montag de« 16. Sep.tember ii'n Saale der Wirthschaft

„ zum Auerhahn" (früher . Kaiser Wil¬helm") und für die Altstadt am Mitt¬
woch den 18 . September , jeweilsAbends halb 9 Uhr, in der Wirthschaft
« zum Ritter"

, Kroueustr. 46. Herrenund Damen, welche sich an dem Unter¬
richt betheiligen wolle» , werden ge¬beten , sich in aufltegender Liste in
genannten Lokalen einzuzeichncn.Näheres daselbst. 12434 .4.2

AchtungsvollWilli« Pallmer , Tanzlehrer.
Tairzrrntepricht .
Derselbe beginnt den 15. Oktoberfür Damen , Herrn u. Kinderin meinem

neuen Saal , sowie außerhalb.
Anmeldniigen nimmt entgegen3 .2 B , Klumpp , 12503

Solotänzer d. Gr. HoftheaterS a. D.,Kaiser -Allee 10 , parterre.

Tanzlehr-InstitutSM,
Ziihringer LSwe .De» geehrten Damen und Herrenzur gefälligen Nachricht , daß meine

Tanzkurse Montag den 16 . Sep¬tember , Abends l/,9 Uhr , wieder
beginnen. Anmeldungen sind recht¬
zeitig erwünscht . Zu Privatstnndenund geschloffenen Gesellschaften bin
ich bereit. 12262.4.3

AchtungsvollCh. Streib , Tanzlehrer ,
Werderstraße 1 , 4. Stock .

Gute zuverlässige
Reitpferde u . Ponnh
sind mit vorzüglichster Ausstattungfür Damen, Herren , und Kinder
zu billigen Preisen zu vermiethen.

Pensionsstallung .
Pferde werden korrigirt und zurDressur für Campagne und höhereReitkunst mtflenommeii . 12111*Ad . Oelilwang ,60 Kaiserallre 60 .

RttlkS HrlrchS -Wih.
Ein gebildetes Fräulein , 33 Jahrealt, kath ., von angenehmem Aeußern ,sehr tüchtig in der Haushaltung , mit

einem Vermögen von 18000 Mark,wünscht , da es ihr an jeglichem An¬
schluß und Gelegenheit fehlt , mit
einem gebildeten Herrn Beamten mit
mindestens 2000 M. Einkommen in
Korrespondenz behufs späterer Ver¬
ehelichung zu treten. Wittwer mit
einem Kinde nicht ausgeschlossen.Nur ernstgemeinte Anträge mit
näherer Beschreibung der persönliche»
Verhältnisse, womöglich mit Beifügungeiner Photographie werden nnter Zu¬
sicherung strengster Diskretion unter
Chiffre A. B. 7000 postlagerndKarlsruhe , Ritterstr ., erbeten . Nicht»paffendes folgt zurück. 12672 .2.2

H- ivaths -Gesuch.
Ein Beamter , 26 Jahre alt, wünschtmit einem gebildeten , soliden Fräuleinvon angenehmem Aeußern , im Altervon 19—22 Jahren, behufs späterer

Verehelichung bekannt zu iverde».Vermögen nicht absolut nothweiidig .Offerten nebst Anlage der Photo¬graphie nnter A. K, 12440 sind andie Expedition der .Badische» Presse "
zu richte». _ 2.2

Eint eingerichtete
Bäckerei in Karlsruhe

ist per 1 . Oktober auf längere Zeitzu vermiethen und später zu ver¬
kaufen . Lusttragende wollen ihre
Adresse nnter Nr. 12560 In der Exp .der » Bad. Presse " niederlege ». 2.2

Zu Verkäufen:
Ein ordentlicher junger Mensch

auS achtbarer Familie , welcher Lust
hat, die 12267 .3 .8

Brod- und Feinbäckerei
zu erlerne» , kann unter günstigen Be
dingungen in die Lehre treten bei
lisang Frey , Hebelstr. 17.

Hotel mit großem Bier- und Wein
verbrauch , Speisesaal und Tanzsaal,
mehreren Fremdenzimmer , Wirth -
schaftS - u. Gemüsegarten, Stallungen,große Weinkeller rc., in einer Stadt
Mittelbadens , sofort zu verkarsten .

Offerten unter Chiffre W . 11113
an die Exp, der «Bad . Pr .

" erbet. *

mi \bU *VcvU\ui
Familienverhältnisse wegen ist eine

vorzügliche Kunden-Mühle, verbunden
mit Handelsmüllerei und Sägemühle,
zu verkaufen . Dieselbe ist an Bahn¬
station und in gewerbreicher , wohl¬
habender Gegend, in der Nähe einer
größeren Stadt Badens, gelegen .

Anfragen, wegen näherer Auskunft ,
befördert unter A. 12141 die Exped.
der „Bad . Presse". _ 3B

In Ia. Lage ist ein neuerbautes

Eckhaus
mit flottgehenbem Spezereigeschäft
des. Umstände wegen sehr billig mit
4—6 Mille Anzahlung zu verkaufe».Das Haus als ZinShaus, renrirt ohne
Geschäft weit über 5 %, weßhalb das
selbe ebenso günstig als Kapital¬
anlage ist . *

Reflektanten wollen sich unter Nr.
12060 an die Expedition der »Bad .
Presse " wenden.

Mehrere gebrauchte Fahrräder
sind spottbillig abzngebm :

1 Vollgummirad . . M. 50.—
1 . . . M . 70.—
1 „ ganz neu M . 100.—
1 Polsterreif . . . . M . 130.—
1 Pneumatik . . . M . 160 —

bei Peter Kberhardt ,
12470.2.2 Grenzstraße 10.

Zu verkaufen .
Ein noch neues Flügelhor « nebst

Scptett-Concertmusikalien sind billig
abzngcben . Durlach , Amalienstr . 8,3. Stock. 3 .3

Abbruch .
Von Dienstag den 20. d . M. an

sind Krenzstraße 3 zu verkaufen;
Ziegel, Thüren , Fenster, 6 Steinkreuz¬
stöcke mit Fenster u . Läden, 8 steinerne
Thürgestelle , 4 Schaufenster mit Läben,Dielen, Lamperies, Platten , Oefen,
steinerne Kcllertritte, Bau- und Brenn¬
holz und noch verschiedene Bau¬
materialien, alles gut erhalten .

Der Unternehmer : L. Gndle .

Stellen finden:
Eine größere Brauerei sucht

per 1 . Oktober d . I . einen tüchtigen,in Buchhaltung und Korrespondenz
bewanderten, jüngeren

Commb
mit sauberer Handschrift.

Bewerberwollen ihre Offerten unter
Beifügung von Zeugnissen an die
Expedition der » Bad. Presse" unter
Nr. 12417 richte». 2.2

Tüchtige 12399

Sattler
finden auf MiHtäravbeit
dauernde Beschäftigung bei 5.5La Ritgen ,
Karlsruhe » Adler st raße 36 .

Eine

Müschiiitiistrickeriil,
im Füßestricken gewandt, kann sofort
cintreten bei 12565.2.2

Friedr . Brand ,
Obarfciroh (Reuchthal ) .

■C *Jed. r Stellensuchende sendenur
seine Adr. Große StellenauSwahl er«balt .Siesof. Courier , Berlin-Wcstend.

Tüchtiger 12507.2.2

lifpiiniliirfilllollrr
findet dauernde Beschäftigung in der
Aad . N «rgame»tpapirr -IabriltL. Kühn , Ettlingen.

Tüchtige

Anstreicher
sofort gegen hohen Lohn gesucht.Joli. Croissant, Drk ..Maler,4.2 Landau (Pfalz). 12571

Tüchtige Kupferfchmtepe ,besonder » solche , welche mit der An«
fertigung von Destillirapparaten und
Brauereigeräthen betraut sind, findendauernde Stellung in der Schiltig -
heimer Dampfkeffel - Fabrik und
Kupferschmiede F . Mock, Schlltig-
Hetm-Straßburg i. E . 11691*

Kellnerin, Köchin, ,Büffetdamen, Lab- i
nerin, Zimmermäd¬
chen , Köche , Kell¬
ner und Diener
finde » und suchen
Stellen . Personal

für Hotels u. bessere Stände empfiehltdas Haupt -Placirungs -Burcau vonK. Tröster , KrmzstraßeNr. 17, nächst
dem Haupt -Bahnhof, KarlSnihe. 9497*

ltelivftelle .
Für einen strebsamen , braven, jungenMann mit guter Schulbildung undaus achtbarerFamilie, wäre in Karls¬

ruhe in einem größeren , feineren
Dötail -Geschäfte kaufmännische Lehr«
stelle frei.

Kost und Logt» im Hause .
Gefl. Offerten unter Chiffre R. K,

11056 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . *

Stellen suchen
Huchhalter

mit besten Referenzen (französischund
englisch), sucht anderweitigesEngage¬ment. Offerten unter Nr. 12122 an
die Exped . der „ Bad. Presse ". 10.9

Schremermeistkr-Stclle'
Gesuch.

Ein in allen Theilen erfahrener
Schreiner , welcher schon mehrere Jahre
eine Bau - und Möbelschreinerei als
Vorarbeiter selbstständig leitete , sucht
gestützt auf die besten Zeugnisse, seineStelle zu ändern. Offerten unterNr. 12530 an die Exped . der „Bad.
Presse " zu richten . 2.2

u vermiethen :
DmtitfUfal

für ca . 20 Personen, Zentr. d . Stadt,i. f. Nestauraiit , alsbald zu vermiethen .Wo ? sagt die Expedition der „Bad.
Presse" unter Nr. 10024 . *

Zu vermiethen.
Wohnung von 3 Ziinmer» , Küche ,Keller und Zubehör an ruhige , rein¬

liche Familie per 23 . Oktober zu ver¬
miethen. Anzusehe» Nachmittags 2bis 4 Uhr Zähringerstr . 49. 12353,3.3

Eine große Mansarde mit Koch-
ofen ist an eine solide Person, möbl.oder nnmöbl ., zu vermiethen . 12490
Roonstr . 7, 3 . St . b. d. Hirschbrücke.
<S >aiserstraße53,St. Stock, sind
vermiethen.

Seitenbau , im 2, u.2 Schlafstellen zu
12576.2.2

E 'L,alleinstehende Frau , Wtttwe,
sucht sogleich ein anständiges

Fräulein als Mitbewohnerin. Zu
erfragen Bürgerstraste 16 im 2. Stock
des Vorderhauses. 12575.2.2

Herrenftraße 64
ist ein einfach möblirtes Zimmer
sogleich oder später zu vermiethen.
Rheiustkäßc 12 (Mühlburg)
sind 1 kleine und 1 größere Wohnung»große Zimmer, Küche mit Wasser»
leitung , Keller aus 23. Oktober zu
vermiethen. 10574*
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Lebens -j Aussteuer - und Militärdienst -
Versicherung, auch über kleinere Summen unter vor-
Iheilhaften Bedingungen.

Storbekasse für einzelne Personen , wie für ganzeVereine.
Besondere Vergünstigungen den Mitgliedern der

Militärvereine und ihren Angehörigen .
Prospekte, Antragsformulare etc . sowie jede gewünschteAuskunft hei der Direktion in Karlsruhe, Amalienstr. 91 ,und den Vertretern . 10713*

Fohlen- uitfe pfcrJ'cmorft
in Rastatt .

Der diesjährige Fohlen - und Pferdemarkt in Rastatt findet am
17 . September 1895 auf dem Hinteren Schloßplatze zunächst der Militär -
Friedensbäckcrei statt, verbunden mit einer Verloosung von81 Fohle » , welche auf dem Markte selbst angekauft werden, im

Werthe von . . 5040 M.und 100 landtvirthschaftliche « Maschine » und Geräth -
schafte» im Werthe von . 1250 M.

zusammen . . 6290 M.
wozu 10,000 Loose ä 1 M , ausgegeben werden.

Loose sind bei Kaufmann und Gcmeinderath Gustav Rheinboldtund dessen Agenten zu haben.
Die Ziehung findet am gleichen Tage Nachmittags 4 Uhr im Nath-

hause dahier statt.
Für die Zufuhr von Fohlen ans dem Kreise Baden und Karlsruhewird für den Heimweg ein Weggeld von 20 Pfg . pro Kilometer vergütet ;

auch werden solchen Käufern , welche 5—10 Fohlen auf dem Markte ankaufen,
besondere Prämien zugesichert .

Rastatt , im Juni 1295 . 9270.2 .2
( Der Gremeixid .era .tli *

81. Stigler . Heer.

Bager- * *A Wfirfelkoblen a
, Anlhracit von „Kohlscheidt “

| von den hiesigen Stnalsschnlen und städtischen Anstalten !
I aboptivt und unübertroffen zur Heizung von Amerikaner -,
Irischen und Kade-Oefen rc . rc . empfiehlt noch zu Svmmer-

j preisen von Mk . 1.60 pr. Ztr . (in Körben 5 Pf mehr)
bis Ende September . 12172* !

Louis Krufz ,
Waldstratze 44.

malsosüsswle
7 Zuoker ,

der Saccharinfabrik

Fahlberg,List&Go.,Salbke-Westerhüsena|Eibe
ist anerkannt das 6 | flZI (j6 1

*61116 Saccharin des Handels.
Warnung vor minderwertigen Nachahmungen !

Wichtig für Hausfrauen 10455 .6.6
■» hm Cinmantia ^ nil als bestes und billigstes Versüssungs - undzur Cinmauiezeil Konservierungsmittel .

Ausgezeichnet für Kompott , Dunstobst, Obstmus , Fruchtsäfte etc.
Mwnna Grosse Preis-Ersparnis , mumm

Erhältlich in fast allen Apotheken und Drögen-Handlangen.
Muster und Gebrauchsanweisungen kostenlos durch die

Verkaufsstellen ; Karl Roth f Max Lembke . I
Haben Sie Rheumatismus ?

Gicht, Kopskolik , hyster. Herzklopfen , Nasenbluten, so ist es Ihre
Schuld , warum nehmen Sie nicht den von allen Aerztc » en >-
pfohlenen, nur aus frischen , reifen Früchten hergestellte » Halt¬
bare » naturreine « Medizinal - Citronensaft nach Vor .
schritt 6 Fl . ä 250 Gramm aus 24 frischen Früchten bereitet
für M . 6 Nachnahme inkl Porto , Fl . « . Emballage vom Ver¬
sandhaus für Spezialitäten z. Gesundheitspflege P . Monhaupt ,
Berlin 6 , Schönhauser Allee 177 L 11321 .5 .4

Strassbur
im Eisass

1895

Industrie - und Gewerbe -

:4" • t •

( Elsass -Lothringen , Baden uni
■unter dem Protektorat

Sr. Durchlaucht desFürstenHohenlohe-Lang#»| urgi ’|
Kaiserlicher Statthalter . 4491 .15^12

Vom 15. Mai bis i5 . October.
'

: .'„Au ■ .. .

Original Singer Nähmaschinen
Höchste Arbeitsleistung ! Leichteste Handhabung!

Schönster Stich ! Grösste Dauer ! , ,
sind die Eigenschaften , denen die Original Singer Nähmaschinen ihre unvergleichlichen
Erfolge verdanken .

Bi« Neue Familien Nähmaschine '
der Singer Co . , die hocharmige Vibrating Shuttle Ptaschine , hat sich wieder , wie
alle bisherigen Erzeugnisse dieser Fabrik , als ei» glänzender Erfolg erwiesen ; dl^ elbe
ist mustergültig in der Construction , leicht in der Handhabung unübertrefflich m
Leistungsfähigkeit. ' . . r .

12 Millionen Original Singen Maschinen
für den Hausgebrauch , Weißnäherei und industrielle Zwecke jeder Art riü GeorMch,
mehr als 400 erste Preise sind denselben verliehen worden , so wieder von allm
stellern auf der

Vieltausstellung . Chicago die höchste Auszeichnung : 54 ERSTE PREISE . •

SINGER Coirchilgnie A . G. (vorm . &. iveiaungre
Karlsruhe , Kaiserstrasse 82 .

Hille ’s Gas - u . Petroleum -Motoren
© >0 ^

>5 -,
^ % A . « •

Dresdner Gasmotorenfabrik J.
vorm. Moritz Hille , Dresden I

Hille ’s Petroleum - Motoren erhielten bei der
wissenschaftlichen Hauptprüfung der Deutschen Landwirthschafts -Gesellschaft im Juni 1894 unter 28

concurirenden Motoren den 7434*
Filiale Karlsruhe Kaiserstrasse 40 , Adolf Uffiiller .

A- «»S> j«, „ t “3iWi£ r> J

Schutz Marke,

'ßtemev
Tafelgetränk X JRanges .

Preisgekrönt auf allen beschickten Ausstellungen .
Aerztlicherseits empfohlen als wohlthuendes Getränk M

Magensäure, Blasen- und Nierenleiden.Haupt - Depot :

Tictor Merkle
lunau » ; K3ln , Kalstf-tdlhelm -RlnQI4.j

m G m m • • • • • • • • • • • « G
s Eisenwerke Grabenau a .-b. G
G Oaggenan in Baden. G
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WSVffH? Prm«^ssm Gelte 15T

Panorama .
UWl-Rmhztmiltt i>6 keftW bei RM

18 . Dezember 1870 .
Gemalt von Historienmaler Carl Becker .

Fefthalleuplatz , nächst dem Hauptbahnhof .
Täglich geöffnet von Morgens 8 1/, Uhr bis zu einbrechender

Dunkels,eit . 6819 50 .18

Di LaSCh, AmWrbttki, che«. WMaistüIt,
2V Douglasstraße 20 ,

empfiehlt sich de » geehrten Herrschaften im Färbe « und Wasche « von
Herren - und Dnmenkleidern sowie im Färben und Waschen von Bor

> hängen , Spitzen , Handschuhe « re . 6703 .30 . 17

MT Kemste Arbeit . Willigste Meise . MM

Dev
meines ganzen Möbellagers wird bis znr
Fertigstellung meines Lodens Kaiserstraße
87 z« weiter ermäßigten Preisen fortge¬
setzt und sind noch in reichster Auswahl
einzelne gewichste und polirte Möbel , sowie
ganze Schlaf - , Wohn - , Eßzimmer « nd
Salons in einfacher und reicher Art vor -
räthig .

iSWF - Auf meine Werkstatt « fiir feinst
gearbeitete Polstermöbel und Betten mache
besonders aufmerksam . Ich bitte bei Be¬
darf meine reich ausgestattete » Magazine
besichtigen zu wollen . Kein Kaufzwang .
Anerkannt reellste Bedienung .

Eine große Parthie
Möbel besonders billig .

zurückgesetzter
12098 *

Wtb Ällnp #»« R . Dewerth,
Dur ! acherstr >asse 87 , zunächst der Kroneiistr .

Vereinfachtes Baden und Waschen im Haus.
«•PS** alsBadwamid

WH

i:n . ‘ £ ._

' alsTisch

Raum - und Zeitersparnis Wichtig
für Hausfrauen und Freunde des Naturheil -
und Kneippverfahrens . Aeußerst solid und
dauerhaft ausgeführt . Länge der Bade -

, manne 134 Ceutinieter .
Zu beziehen durch 9689 .10.10

Franz Egetmeyer u. Georg Herzer
in Brette « (Baden ) .

MM !" Preis 55 M . "3^ ®
In Karlsruhe anznsehen bei

Hammer & Helbling .
Reparaturen prompi und billig .

[
Koch’s Schuh -Bazar ,

Adlerstratze 36 ,« eve » der golde en Arauvk . >
I , . . Billigste Bezugsquelle aller Sorten Schuhwaaren , vonden fernsten Strfelettcn bis zmn derbsten Arbeitsschnh . >

Offerire : Herreu Zt - ftstiesel von Mk. 4 .— an.
oerr

Damen -Zttgstiefcl „ 2 .8 « an.
, ■ dule Sorten Crime für gelbe, schwarze und Chevreaux - ,I Schuhe billigst . 10204 . 10.5 ]üiü . Kerne Preiserhöhung trotz des enormen Lederanfschlags .

streng reelle kedienan ^
"

Feuerwerke
.

w
®en ^ krcinen und Gesellschaften empfehle ich mich beimAbbrenuen von Feuerwerken jeder Art und übernehme die Beschaffungrmzelner Fenerwerkskörper , sowie auch ganzer zusamniengestellter Feuer¬werke zu den billigsten Preisen . lmö .ZZKarl Jjang 9 Markgrasenstr. 26.
NB. Programme für zusamiiiengestellte Feuerwerke in jederPreislage itnb zu jeder Festlichkeit vasteud stehen gerne zu Diensten .

Quäker Oats
schnellkoohende , feinstpt - äparirte amerika¬nische HafergrQtze , in 15 bis 20 Minuten fertig,frei von allen Hülsentheilen , braucht nicht durchgeschlagen■u werden .

Leichtverdaulichstes u. gesundestes Nährmittel .Bester Ersatz für Muttermilch bei Kindern . Blutbildend .
. . . Allein acht in Original Gelber Packung mit der Sehutz -Niemal * loBe- 2u dadgn in allen Colonialwaaren- undueitkanssen -Handlungen .

Lager bei Walliser 8 ? Lelbach , Mannheim .
» „ J. Rubbert , Lingenfeld . 12178.12.2General . Agent : G . H . Voorhoeve , Rotterdam.

Qooooooooooooooooooooooo

gNach Amerikas
Aden — Afrika — Australien a

fährt man am besten «nd billigsten durch Brrmittlnug ^
der odrigkeMich conress. General - Azmtnr für Baden 8

von F . Kern in Ravlsrrrh - , !)
ö Kreuzstraße Nr. 8, Ü
0 oder dessen Vertrete **, 6439.50.30 Qaoooooocx >ooooooooooooooQ

Jasmotoren -Reparaturwerkstätte
von 1127i

,Fr. Weber, Marienstrasse 6,
mpfiehlt sich im Aufstcllen und Repariren

/ von Gasmotoren , Einsetzen neuer Kolben
und Ringe , sachkundiges Ansdrehen von Cy
lindern , sowie im Anlegen von Transmissionen

bei b i l l i g st e r Berechnung .

MEY
’
s Stoffwäsche

aus der Fabrik

MEY& EDLICH, ' LEIPZIG-PLAG1ITZ
Königl . Sachs . Hoflieferanten .

Eleganteste , praktischste Wüsche
von Leinenwäsche nicht zu unterscheiden .

Billiger als das Wascblohn leinener Wäsche *^
yrw . Jedes Stück trägt den Namen ~

* IVI t . I
* und die Handelsmarke

Vorräthig in Karlsruhe bei : C . W . Keiler , Ludwigs - 1
platz , Aug . Tensi , Adlerstrasse , Ecke Kaiserstrasse , i - Dorer ,
Erbprinzenstrasse 19, Max Hahn , Kronenstr . 35, Fritz Zirk ,
Sohützenstrasse 37, Berthold Dotiler , Erbprmzenstrasse 20 , Heb .
Knauss jun . , Kaiserstrasse 51 , Lcop . Schumann , Ecke der
Waldhorn - und Durlacherstrasse , Eugen Dahlemann , Herren¬
strasse 19, L . Rfeber , Kronenstrasse 31 , C . F . Werner , Marien¬
strasse 83 , Frau A. HSfner , Kaiserstrasse 9 , Paul Roder , Kaiser¬
strasse 82a , Joh . Steltz , Waldstrasse 42 , Carl Kraut , Zähringer¬
strasse 38, Bazar E . Hoz , Werderstrasse 41 , Max Michelaohn ,Kaiserstr . 167, J . Duttennofer , Kaiserstrasse 64 , Ludw . Michel ,
Papierhandlung , Amalienstrasse 18, K. Wilh . Hofmann , Kaiser¬
strasse 30. 4271 .12 . 101

Weibezabns Hafermehl
Pfu«d-Vadet 50 Pf .,

'WelbeE &hoft Hafer -C*«AO 120 Pf . »
Weibozfthns Hafer -Cake * 120 3Jf., WoibexabnsHafer -
grfiUe 40 Pf . Beste Nährmittel für Kinder, Erwachsene ,
Kranke und Gesunde . Uebertreffen alle ähnlichen Fabrikate
an Güte und Wohl eschmack. uederall zu haben . Prospekte
gratis. Oebr . \ Veibezalm , Fi « chbeek , Weser .

i 9 ®

: « ?

Feinsten Nürnberger 8038 .13 .13chsenmaulsalat
in 2 . 3 und 5 Kilo-Fäßchen jm M . 2 . 10, M . 2 .70, bezw . M . 4 . -
franko gegen Nach» . , bei Mehrabnahme billiger , empfiehlt die
bestrenommirte , leistungsfähigste OchsenmanlsalatfabrikFriedr . Heydolph , Nürnberg .

Wetzrmaks mit höchsten Auszeichnungen prämlirt .

ji 6io

Reinste,
mildeste, sparsamste

Famiiieß-Toüette-Seiie
für täglichen Gebrauch und zur

rationellen Pflege von Baut und
Teint .

Aoitlict) glänzend begutachtet! ]
Bedeutender

Versandt nach allen Gegenden.
Preis nur 25 Pfennig per Stück

in allen Detail -Geschäften.
C. NAUMANN ,

Seifen- a. P&rfnmerie-F&brik
Oft,enfcach *•

Ueber
P. K»eifel's

andäuerAnzeigen
■ Landau(Pfalz). Auf . 10200.

OOOOOOOOOOOD

1 Ferd. Hönäck^lj
Uhrenreparatnrwerkstatt , Q

7 ! -• »»In gitraue 7 . Q
3000000000

Landw, ftusstellungs -Loüerie
in Giess «? », f 1531 .6 .4

Ziehung : 23 . September .
Haupttreffer : Erntewagenmit viel * Pfepden

i. W . von Mk. 5000 .
LoossilM . versd . alleinige Gen .-Agen

L. F . Oknacker in Darmstadt
und alle Loose - Verkaufsstellen .

ieinständer
für Bohne » u. Kraut ,

tfiultnilmfrii,
ebenso sämmtliche Sorten
Einmachtöpfe n Einmach¬
gläser in großer Auswahl
billigst bei 11821
Edmund Eberhard

N. Hebeisen ’s Nachf.
40a Lud wigsplatz 40a .

gegenüber d . Krokodil .

Maar -Tinktur
Nur weingeistig vegetabilische Stoffe sin diesem altbewährten Cosmeticum in edelstem und reichstem Maaße enthalten ) können dein Haarbodendie verlorene Kraft »nd Entwickelungsfähigkeit wieder geben . Die Tinkt .wirkt nicht blos erhaltend , sondern auch ganz wesentlich verinehreiid für das

Haar und ist absolut unschädlich. — In Karlsruhe nur acht bei L . WolfWtw ., Parfüm .. Karlfriedrichstr. 4. 2 Flac. je 1, 2 und 3 Mk. 2042.4.4

Bwigfte Bezugsquelle für

erpicht
Fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplare

k 5, 6, 8 , 10 bis 100 Mark.
Prachtkatalog gratis .

Sophaplüseh-Reste
in glatt , gepreßt » , gewebten Quali -
täteu auch echt Frisd und Moqnet
enthaltend 6 —23 Mtt . spottbilligI

Muster franko . 3433 *

Emil Lefövre,
Teppich -Fabrik

Berlin 8 . , Oranienstrasse 158 .

| Die Freude der
Hausfrau !
Ich versend« alsSpe-

I cialität meine
IMI . MIMMIW
114 cm breit für IS H
Jao cm breit Ar u

meine
| ScM. GeliiiisreliHeiieB

76 cm droit für 16 M.f
82 cm breit für ir M. ,das Schock S31/, Meter
bis zu den feinst. Qual ,

■pee . Moeterbmcn von sämmtlich.Leinen- Artikeln , wie Bettzüchen .Inlette , Drell , Hand - n . Tasohen -
tooher , Tieohtüch , Sa« « ,Wallis ,Piqui -Barchend eto . etc . franco.
Ja BRUBERfl Ober- Oegea I. SehL

12307 .25.3

Ankauf
getragener Kleider .

Ich gebrauche für de » Export eine
große Parthie getragener Herren - und
Dainenkleidrr , Uuiformftück «, Schuhe ,
Stiefel , Betten rc . rc. und zahle für
obige Gegenstände mehr wie jede
Konkurrenz . Durch Postkarte benach.
richtig ! , komme ich zu jeder gewünschten
Zeit m 's Haus . 3227 *

1 . Gottschalk«
K r o u e lt ft r a 6 c 46, 2. Stock.

LUifibertroSeul

9

mniaulatie
k bfrchcbis KaarwAst *
I Su lBli , «er Blekl ,I Mlcb- Ww IlmaeLut Mk, i >uhi a*. '— »m i , iJ br»DclHni «» ». tki. r-, Om ;rtch im, I» MiM, rrmmgllDiend ß. wthrt hu nnl du* VwstflUluU mmRrtirm , tu Erluipu , , iM, hUmo 81 »«nd BirtwucluM i,t . Aektmm, i» «k«, bmi 1»W ,«lang . « HncbümiuB̂ B Unof : - — SummJL OulbUr. «„ j « l, r BiUlu. «UM, im id . rar :

turanUitm kiST^ Kahlkopf ; Wo kann Ich d«nn Gutbioto .OormaniK-Pomad« wirklich echt kaufest 4M^ *V *t : virsol «l«rch H. Oatbter 'a KonatŜ
Officin,

^
BorUs, B«nbv | *ntb 6« Ra BriB •

oder in Karlsruhe bei den Henas
H . Bieter , Kaiserstrasse 223, und
Adolf Dürr« Wald*tr. 39. 9468J83



M - 1»

llnlMMji«« Karlsruhe
Anmeldungen neuer Schäler finde» statt am

Mttvsch dru 11. Se- tcul-kr, Vormittags von 8 bis 12 Uhr
Dabei muh der Geburtsschein und der Impfschein (bezw .

Wtederimpfungsschein) vorgelegt werden, sowie das Abgangszeugnis
von der letztbesuchten Schule.

DieAnfnahmeprüfungen werben abgeuo nmen am Donners¬
tag den 1$ . September , Morgen - 8 Uhr . 12164 .3 . i

Grotzherzogliche Direkt ou.

Oberrealschule Karlsruhe.
1 . Anmeldungen neu eintretender Schüler :

Dienstag den 10 . September , Vormittags 8—12 Uhr ;
2. Aufnahmeprüfungen:

Mittwoch den II. September , Morgens 8 Uhr;
3 . Nachprüfungen:

Donnerstag den 12. SeptembePi Morgens 8 Uhr ;
4 . Beginn des Unterrichts :

Freitag den 43 . September , Morgens 8 Uhr.
Gr . Direkt Ion . 12117 .3.2

Großh. Kanjigeionbrschitle Karlsruhe.
Das neu« Schuljahr 1895/96 beginnt am 1 . Oktober b. I . — Auf¬

nahme der Daaesschüler Dienstag den 1 . Oktober, vormittags 8 Uhr,
Aufnahme der Rbendschüler Dienstag den 1 . Oktober, Abends 8 Uhr.

Der Unterricht wird in 3 Abtheilungen mit nachfolgenden Lehrfächern
»ttheilt ;

Geometrisches Zeichne«, darstellende Geometrie , BeleuchtungS'ehre,
Perspektive , Freihandzeichnen , Figurenzeichnen , Aktzeichnen , Flächen-

) malen , Darstellen nach der Natur , Stiusiren, Ornamentik , Architektur,
! kunstgewerbliches Zeichnen und Entwerfen , Thonmodellieren , WachS-
/ modellieren , Eifelieren , dekoratives Malen, Methodik deS Zeichenuntcr-
l ttchtS , Geometrie , Stereometrie, Kunstgeschichte , Anatomie , Kalligraphie ,
£ Holzschnitzen, Aufsatz , Rechnen , Buchführung , Wechsellehre, Kosten-
} Berechnungen re.

Die erst« Abtheiluna , Fachschule , umfaßt folgende fünf Schulen :
M. Architekturschale, S Jahreskurse : Architektur» und Möbelzeichne»,
Metallarbeiten, Keramik und Verwandtes; B. Vildhauerfchule , 3 JahreS
kurso : Modellieren in Wachs und Thon, Holzschnitze« ; C. Etselierschule.3 JahreSkurfe : Cifellieren, Gravieren, Leoerplastik und Aetzen in Metall ;0 . Dekorationsschule, 3 Jahresknrse Dekoratives Malen und figürlich-
ornamentale Illustration : Z. Zeichenlehrfchule, 4 Jphresknrfe.

Die zweit« Abthrilung, Winterschule (GästekurS) : Freihandzeichnen und
Fachunterricht für Schüler , hauptsächlich Dekorationsmaler, welche die Anstalt
nnr den Winter über besuchen «nd die Reife für die Fachschule nicht besitzen.

Di« dritte Abtheilung , Rdendnuterricht tm Freihandzeichnen und
Modellieren für Lehrlinge und GewerbSgehilfen .

Anmeldungen für die erste und zweite Abtheilung find bis längstens
IS. September schriftlich unter Beilage von Schul - und Leumundszeugnitz,
Geburtsschein und Zeichnungen an die Direktion einzureichcn.

Das Schulgeld, welche » bei der Aufnahme zu entrichten ist, be¬
trägt für das Winterhalbjahr in der l . und II . Abthrilung für Rcichsangc-
hörige 85 Mk., für Ausländer 40 Mk . ; außerdem haben die Schüler dieser 2
Abtbeilungen (ständige und Gäste) ein einmaliges Eintrittsgeld von 10 Mk . zu
entrichten . Da» Schulgeld für dt« HI . Abtheuung , Abendschülcrbeträgt10 Mk.

Die weiteren Bestimmungen über Aufnahme, Stipendien , Schul -
geldbefretung re. find au» dem Programm der Schule zu ersehen, welches
«af Ersuche« zugestellt wird.

Karlsruhe, den 1. August 1898.
Die Direktion .

GStz. 11508 .4.4

GrH. Mische ^augftuerkr^ule
Karlsruhe.

I . « bt- llnug fiir Hochban -Techniker .
(Vorbereitung für staatliche Werkmeisterprüfung .)

II . Abteilung für Bahtt - und Tiefbau -Techniker .
(Vorbereitung für staatliche Werkmeisterprüfung .)

UI . Abteilung für Maschinenbau -Techniker .
IV . Abteilung zur Heranbildung von Gewerbe¬

lehrern .
Beginn des Wintersemesters : Montag den 4 . Rov . 1895

Anmeldungen jederzeit schriftlich . Schulgeld SO Mark . Kost ,
Logis nebst Bedienung in Privathäusern 200 —238 Mark . Pro¬
gramme gratis . lt . 089 .3. 1

Die Direktion : Kireher .

Bekanntmachung .
_ De » FortbildnngSunterricht betreffend.

Nach 8 2 deS Gesetzes vom 18. Februar 1874 find Eltern , Arbeit» :
und Lehrhrrren verpflichtet, die fortbildungsfchulpflichtignr Kinder, Lehrling-
Dienstmädchen u. s. w. zur Tbetlnahme am FortbildungSunterrichte anzu-
meldrn und chne» die zum Besuche desselben erforderlich « Zeit zu aewähren.

Zuwiderhandlungen wrrden mit Geldbuße bis zu 50 Mark bestraft
(Abs. 2 desselben Paragraphen).

FortbilduogSschulpflichtigeDienstmädchen, Lehrlinge u . s. w ., die von
auSwärt » hierher kommen , find sofort anzumelden ohne Rücksicht darauf,
ob dieselben schon in ein feste » Dienst- oder Lehrverhaltnitz getreten oder
nur versuch»- oder probeweise ausgenommen sind .

Karlsruhe , tm Oktober 1887.
Der Etadtfchnlrath (Kreuzstraße 15, 2 . Stock).

G. Specht . (735

Vkitpnkartpn “trtm m
■ lullullndl lull

»Sbff4e Pr « sfi. _
Erxlihungtinsialt von D r . Pllhn «

Real schule zu Waldklrch 1. Br .
(Bad . Schwarzwald. )

Beginn des neuen Schuljahres i 23 . September 1888 .
In der Anstalt waren im letzten Sohuljahr 94 Intern *. — Da lämmtliche

29 Schaler der Klasse I mit dem Zeugnis« ihr den einjihr .-freiw, bienst am
Schlüsse dieses Schuljahres entlassen wurden , ist eine grössere Zahl tob
Plätzen für Interne frei .

Auf sittliehe Erziehung und gleiehmSssige Entwloke -
lung von Geist und KSrper wird das Hauptaugenmerk geriohtet .

Durch Erlass des Reichsbansleremts hat die Schale seit 1874 das
Reoht , Zeugnisse über die wistensoh. Befähigung ihrer Sehtier mm einj .-
freiw. Dienst auszustellen. 11618 .5 .4

Aufnahmebedingungen durch die Direction .

Betten , Möbel , Uhren ,
Anzüge, Hosen, Paletots,
Namm-MäiM, Inquetfs,
Capes , Nmhänge, * 4 ,
Kleiderstoffe ^ ^ v

Bettzenge ,
Gardinen

<ar.«& •
w ^

z»
billigste »

Preisen bei
iE " günstigster

Zahlnngsweise .
Offenbaclier

W aaren-Credit-Haus
M . Tannenbaum , 16 Hrpu^ftr. 16 , II.

C. F. Wilke,
Büchsenmacherei und Waffenlager

Waldttrasse 17 Karlsruhe hkaldstrasse 17

i . . 4

empfiehlt
Jagdgewebre Pürfchbüchfen, Flobert
büchfen , Pistole»» und Revolver in

alle» Preislagen .
Lager aller Art Mualtiov.

Alle Waffen tragen den am tlichen
deutschen Stempel .

-ktzUW
Ansertigmig von Gewehre« , Um
änderuugen , sowie Reparaturen
werde« z« mätzige« Preisen schnell
«nd sauber in eigener WerkstStte

auSgeführt. 11914 .5 5

Möbel . Verkauf.
Lazarus Bär Ware,,

empfiebit ihr großes Lager aller Sorten
MT Holz - und Polstermöbel ,

Spiegel , Stühle «nd Bette « re.
Complette Salon - , Speise - , Wohn - und

Schlafzimmer -Einrichtungen
stab stet» »orräthig und iverden unter Garantie zu bedeutend herab¬
gesetzte« Preisen abgegeben . 12411 .2.2

Ruhrkohlen
.

weiter » drei Schiffe
sind für mich in Maxau ein getroffen und empfehle ich alle Sorte «
zu billige « Sommerpreisen . 12317 .3.3

Friedrich Kiefer , flo|l(u5aa 6Iiij,
Linkenheimerstratze 15.

mm
Zum Abschlüsse

von
Unfall -, Haftpflicht-, Glas-, Va¬
loren-, Reise - , Lebens -, Feuer*,
Wasserschäden- , Pferde - , See-,

Fluss - und Landtransport-

Versicherungen
für nur erste Anstalten, ohne Auf¬
nahms- Gebühren zu berechnen,
empfiehlt sich 3234

Friedr. Maisch Jon.,
General -Ageut ,

Kaiserstrasse 164 .
Unteragenten und stilleVermittler

gegen hohe Provision gesucht .

Email-
Kochgeschirre

jeder Art
billigst bei 11820
Edmund Eberhard

N. Hebeisen ’s Nach !.,40 a LudwiaSpiatz 40 a .
gegenüber v Krokodil.

Sterbe-Kleider,
Siiftfii u. Tl>rg!iichkk

für jedes Alter,
vom billigsten bis zum fein¬

sten Genre,
sind stets bei mir vorräthig.

Telegraphische Bestellungen wer¬
den prompt ausgeführt. 8270.5.4
D. Schwarzwälder,

Kaiferstratze SS

Ettlinger und Elsässer

lg . Hemdentuche
habe ich einen grossen

Gelegenheitsposten
erhalten und verkaufe denselben

zu ganz 11881 .5.3
besonders billigend reisen.

Bei Abnahme halber Stücke
Extraermissigung .

Gustav Cahnmaun ,
129 Kalserstr . 128.

Wegen Mangel für bevorstehend «
Saison bezahle ich für getrageneHerren«
»nd Damenkleider, Uniformen, Schuh«
und Stiefel die höchsten Preise, und
bitte die geehrten Hen schäften , mich
von Verkauf solcher Gegenständedurch
einePostkartebenachrichtigen zu «ollen,
da ich zu jeder Zeit bereit bin, in die
Wohnung zu kommen , um die Sachen
abzuholen. 0 . » , David , Mark»
grafcnstraße 16- 18. 121W.12A

Niagara-

Pumpen
der Maschinenfabrik Gritzner, A. « G>
in Durlach , vatentirtes » vierfach»
wirkendes Kolbeusysteua » grötzter
Leistungsfähigkeit und Dimer»
Hastigkeitempfiehlt al» bewahrtest«S «mg - ^ d Druck - Pumpe« für
Haushalt, Industrie und Gartenbau in
zweckentsprechendsten Ausführungen zu

Originalpreisen
für Hand » und KraftBrtrieb . 5883

GottfriedSutter
Brunnemnacher in Durlach .

koodinSiwIooli « Nontlrima hilligatf
Preielisten tu KeitanMehitg« gritlel
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